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Vorwort und Danksagung

Hörfunk ist für seine Moderatoren mit einer besonderen Leidenschaft 
verbunden, denn es gibt nur wenige Dinge, die sich mit dem Gefühl einer 
Livesendung vergleichen lassen. Nachdem sich die erste Euphorie eines 
neuen Mitarbeiters über das Medium Radio und das leidenschaftliche 
Berufsbild gelegt haben, beginnt der engagierte Hörfunker in der Regel 
damit, seinen Job zu hinterfragen. Dies geschieht vor allem dann, wenn 
er regelmäßig ihm wenig sinnvoll erscheinende Vorgaben der Programm­
direktion umsetzen soll. Das Ganze endet dann oft ein- oder zweimal 
im Jahr in einer Mitarbeiterkonferenz mit schlechter Stimmung, bei der 
fassungslos vonseiten der Programmverantwortlichen versucht wird, die 
gesunkenen Marktanteile der Funk- und Mediaanalyse zu interpretieren. 
Nicht selten werden dabei die Mitarbeiter eingeschworen, noch mehr 
Leistung zu bringen, obwohl der Gürtel „künftig enger geschnallt werden 
müsse“. Spätestens nach der dritten Ansprache dieser Art ist aus dem zu 
Beginn noch motivierten Mitarbeiter ein Redaktionsmitglied mit Laissez-
faire-Einstellung geworden.

Doch woran lässt sich der Erfolg eines Radiosenders messen, und welche 
Faktoren sind dafür ausschlaggebend? Und spielen wirklich alle Sender 
denselben „Einheitsbrei“, der sich immer mehr überschneidet?

Dieses Buch ist eine aktualisierte und etwas gekürzte Version meiner 
Dissertationsschrift, die im April 2021 an der Universität Passau einge­
reicht und angenommen worden ist. Sie soll eine Lücke in der deutschen 
Konvergenzforschung zwischen öffentlich-rechtlichen und privaten Radio­
sendern schließen, wirft aber die bei Weitem ungemütlicher zu beantwor­
tende Frage nach einem sinnvollen Musikfluss, der die Hörer daran hin­
dern soll, den Sender zu wechseln, auf. Diese betrifft nicht nur deutsche 
Hörfunksender, sondern viele Musikstationen weltweit. Aber genau das 
war, neben der Konvergenzfrage, eines der Ziele dieser Arbeit: nämlich 
der Musikforschung im Radio einen neuen Impuls zu geben, der sich 
wegbewegt von den bislang rein prozentualen Musikanteilen, Genres und 
vor allem subjektiv geschätzten Geschwindigkeiten.

Bedanken möchte ich mich hier ausdrücklich bei Matthias Strobel, der 
mit mir an einem trüben, verregneten Sonntagnachmittag im Herbst 2005 
im Studierendenwohnheim Edith Stein in Eichstätt die Idee entwickelte, 
Radiosender im Detail zu analysieren. Ein großes Dankeschön geht auch 
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an Matthias Bäumler und seine Firma Bäumler Studiotechnik. Er hat mir 
seine Software „BigLog“ kostenfrei zur Verfügung gestellt, mit der ich die 
vielen Hörfunkstunden problemlos und ohne Fehler aufzeichnen konnte. 
Des Weiteren bedanke ich mich bei Patrick Frey für die Weiterentwick­
lung meines musikalischen Gespürs und der Vertiefung meines Wissens in 
den Bereichen Musikgeschwindigkeit und Genres.

Besonderer Dank gilt natürlich auch meinem Betreuer, Professor Dr. 
Ralf Hohlfeld, der mir über den langen Zeitraum von 15 Jahren von 
der ersten Idee bis zur Fertigstellung, jederzeit mit seinem Rat zur Seite 
stand – und vor allem an den erfolgreichen Abschluss der Arbeit geglaubt 
hat. Dafür waren nicht zuletzt die alljährlichen Treffen mitverantwortlich, 
bei denen ich in mehreren Vorträgen über den Fortschritt der Arbeit 
Zwischenberichte ablegen konnte. Dieser regelmäßige Motivationsfaktor 
ist bei einer berufsbegleitenden, externen Promotion nicht zu unterschät­
zen. Weiterer Dank gilt meiner Zweitgutachterin, Professorin Dr. Cornelia 
Wolf von der Universität Leipzig.

Meine größte Hochachtung und Dankbarkeit gilt meiner Mama und 
meinem Papa, die mich seit Jahrzehnten in allen Belangen der schulischen 
und universitären Ausbildung immer unterstützt und am Ende die vor­
liegende Untersuchung mehrfach probegelesen haben. Selbstverständlich 
bedanke ich mich auch bei meiner Frau Stefanie und meinem Sohn Maxi, 
die während der Codier- und Schreibphase dieser Arbeit fast komplett auf 
mich verzichten mussten.

Ansonsten bitte ich den, gemessen an intellektuellen und wissenschaftli­
chen Ansprüchen, vermutlich leicht verständlichen, teilweise sicher auch 
umgangssprachlichen Schreibstil zu entschuldigen, aber über 20 Jahre als 
aktiver Fernseh- und Hörfunkjournalist haben meine Ausdrucksweise dies­
bezüglich entsprechend geprägt.

Ingolstadt, April 2022 Harald Heckl

Vorwort und Danksagung
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